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Agenda

ÅWindows Cluster ïHistorie

ÅHardware 

ÅCluster vs. NLB

ÅWindows Server 2003 Cluster ïMerkmale

ÅCluster Live ïVorbereitungen

ÅCluster Beispiel ïiSCSI Implementation

ÅCluster Live ïWindows Cluster erstellen

ÅCluster Live ïExchange Cluster erstellen

ÅCluster Live ïFailover + Konfiguration

ÅTools 

ÅLinks



Zeitplanung
09:00 Beginn + Begrüßung + Agenda
09:10 Clustergrundlagen + Technik + Testumgebung
09:30 Virtual Server Umgebung einrichten
10:00 Clusterbegriffe und Terminologie
10:30 Pause
11:00 iSCSI installieren und vorführen
12:00 Cluster erstellen
12:30 Mittagspause
13:30 Zweiten Cluster Knoten installieren 

+ Cluster Administration
14:30 Exchange Cluster Grundlagen + Installation
15:00 Pause
15:30 Exchange Cluster Installation + EXBPA
16:30 Failover + Failback testen, Clustertools + Links
17:00 Ende



Clusterdefinition

ÅEin Cluster, von engl. cluster = Traube, Bündel, Schwarm, 

genannt, bezeichnet eine Anzahl von vernetzten Computern, 

die zur parallelen Abarbeitung von zu einer Aufgabe gehörigen 

Teilaufgaben zur Verfügung stehen. Im Gegensatz zu 

Parallelrechnern findet die Lastverteilung auf der Ebene 

einzelner Prozesse statt, die auf einer oder verschiedenen 

Maschinen des Clusters gestartet werden. Man benötigt also 

keine parallelisierte Software oder spezielle Betriebssysteme. 

Alternativ werden Cluster auch zum Steigern der Verfügbarkeit 

von Systemen genutzt
Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Computercluster



Clusterarten

ÅCompute-Cluster

ÅStandby-Cluster (Active/Passive)

ÅActive-Active-Cluster

ÅGeo Cluster



Compute Cluster

.. Derzeit aber leider noch ohne Windows ïCompute Cluster Edition is coming



Active ïPassive Cluster

Quelle: Microsoft


